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D e r  Z u k u n f t  e i n e  R i c h t u n g  g e b e n

Als vor über hundert Jahren eine Vorrichtung patentiert wurde, um entfernte
metallische Gegenstände bei Dunkelheit oder Nebel mittels elektrischer Wellen
vorauszumelden, befanden die Entscheidungsträger der kaiserlichen Marine,
dass diese Technik überflüssig sei; man habe ja schliesslich Nebelhörner. Dem
Erfinder war kein Erfolg beschieden und es dauerte noch Jahrzehnte, bis aus
der Vorrichtung der exakt nach dem gleichen Prinzip funktionierende Radar ent-
stand. Wie bei dieser Anekdote mangelt es uns auch in der heutigen Zeit meis-
tens nicht an Ideen, wie die komplexen Fragen in Politik und Wirtschaft gelöst
werden könnten. Aber es braucht immer noch viel, bis eine visionäre Idee als
solche erkannt und entschlossen umgesetzt wird.

Häufig erleben wir, dass Menschen der Zukunft nicht mit neuen Ideen, sondern
mit dem Fortschreiben der Vergangenheit als vermeintlich sichere und beque-
mere Alternative begegnen. Das gilt ganz besonders für eine Zeit, in der bei den
öffentlichen Haushalten drastisches Sparen angesagt ist, unser hohes Wohl-
standsniveau ins Wanken gerät und die Angst vor den Auswirkungen des wirt-
schaftlichen Abschwungs die Öffentlichkeit beschäftigt.Die Wirtschafts- und Fi-
nanzkrise hat ein bisher nicht gekanntes Ausmass angenommen – mit Folgen,
an denen wir noch einige Zeit zu tragen haben werden. Wenn wir trotzdem ei-
ne wertvolle Lehre daraus ziehen können, dann ist es jene, dass kein Land der
Krise entrinnen oder sich globalen Trends entziehen kann.

«Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen, sondern möglich machen.»
Diese Worte des französischen Schriftstellers Antoine de Saint-Exupéry gelten
heute mehr denn je, weil sie uns zum Handeln auffordern.Auch wenn wir nicht
über hellseherische Fähigkeiten verfügen, können wir doch unserer Zukunft ei-
ne Richtung geben. Richtungsentscheide müssen aber immer die Auswirkun-
gen auf kommende Generationen berücksichtigen, sei es im Umgang mit den
natürlichen Ressourcen und den Folgen für Umwelt und Klima, sei es in der so-
zialen Absicherung oder der Zukunftsfähigkeit unseres Wirtschaftsstandorts
und Finanzplatzes, wo Liechtenstein erst kürzlich eine wichtige Weichenstel-
lung vorgenommen hat.

Dr. Klaus Tschütscher
Regierungschef des Fürstentums Liechtenstein
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L i e b e  B e s u c h e r i n n e n  u n d  B e s u c h e r

Im Namen der Gemeinde Vaduz begrüsse ich Sie herzlich zum nun-
mehr 9. Wirtschaftsforum hier in Vaduz.  

Nachdem wir im letzten Jahr Referate und Diskussionen zum Thema
«Mut zur Zukunft» gehört haben, steht die heutige Veranstaltung unter
dem Motto «Weichen stellen».   

Wohl ist keine Örtlichkeit als Credo der heutigen Veranstaltung sym-
bolträchtiger als jene Hallen, in denen wir uns aufhalten. Denn zwi-
schen 1885 und 1992 dienten diese Räumlichkeiten der Firma Jenny,
Spoerry & Cie. als Produktionsstätte für Spinnereiprodukte und sind
somit Zeitzeugen der industriellen Wurzeln von Vaduz. Nachdem der
Markt für Spinnereiprodukte Ende der 1980er-Jahre einbrach, wurden
die Weichen neu gestellt. Bestehende Büro-, Produktions- und Lager-
stätten wurden von der Gemeinde Vaduz übernommen und neuen Nut-
zungen zugeführt. Richtungsweisend war dabei insbesondere die
Stärkung des Hochschulstandorts Vaduz, indem sich die Hochschule
Liechtenstein in den ehemaligen Fabrikräumlichkeiten installierte.
Auch die Veranstaltungsstätten, das Vereinshaus und der Jugendtreff-
punkt fanden neuen Raum für den zwischenmenschlichen, sozialen
und kulturellen Austausch.  

«Weichen stellen» heisst gleichermassen Neues wagen und sich teil-
weise auch auf unbekannten Gleisen zu bewegen. Aber gerade in der
Bewältigung des Unbekannten liegt doch der Reiz beziehungsweise
die Herausforderung, welcher wir uns als Entscheidungsträger täglich
zu stellen haben. Daher nehmen Sie an diesem Forum nicht teil, um
Bekanntes zu hören, sondern weil Sie Verantwortung übernehmen und
neue Wege beschreiten wollen.  

So erwarte ich mit Spannung die Erkenntnisse von Bundesfinanzminis-
ter a.D. Theo Waigel zur Bewältigung von finanzpolitischen Krisen aus
retrospektiver Sicht sowie die Aussagen von Thomas Held zu kom-
menden politischen und wirtschaftlichen Herausforderungen und vor
allem, mit welchen Lösungsansätzen wir diesen begegnen sollen.  

In diesem Sinne, meine Damen und Herren, wünsche ich Ihnen eine er-
kenntnis- und impulsreiche Veranstaltung.  

Ewald Ospelt
Bürgermeister von Vaduz
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H a n s  B r u n h a r t
Präsident des Verwaltungsrates der VP Bank Gruppe
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A n a l y s e  u n d  E n t s c h e i d u n g

Als Vertreter des Hauptsponsors begrüsse ich Sie mit grosser Freude
zum 9. Wirtschaftsforum. Das Thema des diesjährigen Forums lautet
«Weichen stellen». Kein anderes Thema könnte in dieser Zeit des Um-
bruchs und der Neuorientierung passender und für eine Diskussion
herausfordernder sein. Die Welt verändert sich rasch und stark. Verän-
derungen erfordern Entscheidungen. Diese sind in allen Lebensberei-
chen gefordert. Auch eine Nicht-Entscheidung ist eine Entscheidung.

Die Zukunft bietet manchmal mehr, manchmal weniger Alternativen. Sie
fordert von uns eine Richtungswahl, eben eine Weichenstellung. Es ist
wichtig, die Weichen zu stellen und sie nicht nur zu befahren. Weichen
stellen heisst deshalb: Denken vor dem Tun, Analyse vor der Entschei-
dung. Dieser Aufgabe stellt sich das diesjährige Wirtschaftsforum: uns
bewusst zu machen, dass wir aktiv Weichen stellen müssen.

Die Referenten am diesjährigen Wirtschaftsforum sind aufgrund ihrer
Aufgaben und ihrer Erfahrung prädestiniert, uns beide Elemente der
Weichenstellung aufzuzeigen, nämlich die vorausschauende und kriti-
sche Analyse und die konkrete Entscheidung. Dr. Thomas Held, Direk-
tor von Avenir Suisse, setzt sich in seiner täglichen Arbeit mit ökono-
mischen und wirtschaftspolitischen Weichenstellungen auseinander
und denkt über künftige Alternativen nach. Der ehemalige deutsche
Bundesfinanzminister, Dr. Theo Waigel, war in seiner Amtszeit wesent-
lich an politischen Weichenstellungen in Deutschland und in Europa,
insbesondere im Zusammenhang mit der Einführung des Euro, mass-
geblich beteiligt. Er hat in verschiedenen Situationen eine beeindru-
ckende Unabhängigkeit bewiesen, die nötig ist, um Weichen richtig zu
stellen.

Ich freue mich, mit den Referenten, den Teilnehmern an der Podiums-
diskussion und Ihnen gemeinsam ein «Weichen stellendes» Wirt-
schaftsforum erleben zu dürfen. Ich bin überzeugt, dass Liechtenstein
und die Region Werdenberg und Sarganserland dadurch, dass Politik
und Wirtschaft die Weichen in guter Zusammenarbeit richtig stellen, im
Wettbewerb der Standorte erfolgreich sein werden.

Hans Brunhart
Präsident des Verwaltungsrates der VP Bank Gruppe
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Hilti Aktiengesellschaft I 9494 Schaa

D a n i e l  Q u a d e r e r
Geschäftsführer Vaduzer Medienhaus AG
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E i n e  F r a g e  d e r  r i c h t i g e n  E i n s t e l l u n g

Im Namen des Vaduzer Medienhauses und aller Sponsoren begrüsse
ich Sie herzlich zum neunten Wirtschaftsforum für Liechtenstein, Wer-
denberg und das Sarganserland. Die Welt und die Region sind im Um-
bruch. So viele Herausforderungen auf einmal gab es selten. Ziel des
Wirtschaftsforums ist es, Impulse zur Bewältigung der wirtschaftlichen
und politischen Herausforderungen zu geben. 

Mitte 2007 stürzte die internationale Finanzwelt über die riskanten Spe-
kulationen mit US-Schrotthypotheken. Im Sommer 2008 geriet die Re-
alwirtschaft in den Abwärtsstrudel. Da war die Liechtensteiner Steu-
eraffäre gerade ein paar Monate alt, jene der Schweizer Grossbank
UBS wuchs sich zeitgleich zu einer Staatsaffäre aus. Inzwischen liegt
ein Teil der Wirtschaft am Boden, der Finanzplatz ächzt und die Arbeits-
losigkeit steigt. Ein guter Zeitpunkt für die Frage, ob die Weichen für
die Zukunft richtig gestellt sind. 

Als Referenten fürs Wirtschaftsforum konnten wir den Direktor der kon-
servativ-liberalen Schweizer Denkfabrik Avenir Suisse, Thomas Held,
und den früheren deutschen Bundesfinanzminister und CSU-Chef Theo
Waigel gewinnen. Um die Perspektiven der regionalen Wirtschaft nach
Monaten von Rezession und Finanzplatzkrise geht es in der Podiums-
diskussion. Von der Unternehmerseite werden Jürgen Hilti, VR-Präsi-
dent der Hilcona AG, und der Liechtensteiner Unternehmer Herbert Bü-
chel ihre Positionen einbringen. Die Perspektive des Finanzplatzes wird
von Michael Lauber, Geschäftsführer des Liechtensteinischen Banken-
verbands, vertreten. Inwieweit die Regierung durch das Setzen von ent-
sprechenden Rahmenbedingungen die Weichen für einen erneuten
Aufschwung mitstellen kann, wird Regierungschef Klaus Tschütscher
erläutern. Durch den Abend führt der frühere TV-Moderator Antoine Le-
maire.

Zum Schluss werden Sie, verehrte Damen und Herren, von den Spon-
soren und dem Vaduzer Medienhaus zu einem Apéro eingeladen. Eine
ideale Möglichkeit, Bekanntschaften zu knüpfen oder aufzufrischen.
Ich wünsche Ihnen für die Veranstaltung viel Vergnügen und viele nütz-
liche Gedanken, die sie mit nach Hause nehmen können. 

Daniel Quaderer
Vaduzer Medienhaus AG
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Landstrasse 153
9494 Schaan
Telefon +423 236 18 36
www.bvd.li

Niederlassung Unterland
Haldenstrasse 5
9487 Bendern

Damit das Mögliche entsteht,
muss immer wieder

das Unmögliche
versucht werden.

Hermann Hesse
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Programm
17.30 Begrüssung

17.40 Thomas Held 
Weichen stellen für Wachstum

18.15 Theo Waigel
Europas Weichen werden neu gestellt

19.15 Podiumsdiskussion 
Liechtenstein: Sind die Weichen
für den Aufschwung gestellt?

Moderation: Antoine Lemaire

19.45 Get-together-Apéro

Das Wirtschaftsforum des Vaduzer 
Medienhauses ist mit über 1000 Besuchern
das bedeutendste Wirtschaftsforum der 
Region. Es findet seit 2001 statt und wird
vom Vaduzer Medienhaus organisiert.
Ziel des Wirtschaftsforums ist es, Unterneh-
mer,Wirtschaftsvertreter und hochkarätige 
Politiker zusammenzubringen und Netz-
werke und Kooperationen zu schaffen.
Das Forum soll Impulse zur Bewältigung
der wirtschaftlichen und politischen 
Herausforderungen geben.

9. Wirtschaftsforum
für Liechtenstein, Werdenberg 
und das Sarganserland

Weichen stellen
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Telecom Liechtenstein. einfacherleben.

WESENTLICHES
FÜR DIE
WIRTSCHAFT
EINFACH IM
FOKUS.
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17/ P r o g r a m m

Antoine Lemaire sammelte seine
redaktionellen Erfahrungen beim
Schweizer Fernsehen und war dort
über 15 Jahre als Reporter und 
Moderator tätig. Er versteht es,
komplexe Inhalte unterhaltsam
auf die Bühne zu bringen. Heute 
arbeitet er für die international
tätige Cotta Collection Gruppe 
in Bendern.

1 Jürgen Hilti 
VR-Präsident Hilcona AG

2 Klaus Tschütscher
Regierungschef des Fürstentums 
Liechtenstein 

3 Michael Lauber
Geschäftsführer
Liecht. Bankenverband

4 Herbert Büchel
VR-Präsident büchel holding

1 3

2 4

9. Wirtschaftsforum
Podiumsdiskussion: 
Liechtenstein: Sind
die Weichen für den
Aufschwung gestellt?

Um die Perspektiven der
regionalen Wirtschaft nach
Monaten von Rezession
und Finanzplatzkrise geht
es in der Podiumsdiskus-
sion.Von der Unternehmer-
seite sprechen Jürgen Hilti,
VR-Präsident Hilcona AG,
und der Liechtensteiner
Unternehmer Herbert Bü-
chel. Die Perspektive des
Finanzplatzes wird von Mi-
chael Lauber, Geschäftsfüh-
rer des Liechtensteinischen
Bankenverbands, vertreten.
Inwieweit die Regierung
durch das Setzen von ent-
sprechenden Rahmenbe-
dingungen die Weichen für
einen erneuten Aufschwung
mitstellen kann, wird Re-
gierungschef Klaus Tschüt-
scher erläutern.

Antoine Lemaire
Moderator Wirtschaftsforum
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Event Factory AG I Fürst-Franz-Josef-Strasse 13 I 9490 Vaduz I Telefon +423 235 40 80 I Fax +423 

A l le  machen Events.  Wir sch
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423 235 40 88 I E-Mail :  info@eventfactory.l i I www.eventfactory.l i  

chaf fen Markenprof i l ierung.
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Inserieren Sie im «Wirtschaftregional». Bereichern Sie die
Region mit Ihrem Angebot.
Interessiert? Kontaktieren Sie uns unter Tel. +423 236 16 16
oder E-Mail: marketing@wirtschaftregional.li

Ihr Just-in-time-Angebot 
bringt Kostenführerschaft.
Dies sollten die Stakeholder 
auch wissen.
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Dr. Thomas Held

Thomas Held ist Direktor von Avenir Suisse, dem Think Tank der
Schweizer Wirtschaft. Avenir Suisse wurde 1999 von 14 internatio-
nalen Schweizer Firmen ins Leben gerufen. Als operative Stiftung
und als unabhängiger Think Tank nach angelsächsischem Vorbild 
engagiert sich Avenir Suisse für die gesellschafts- und wirtschafts-
politische Entwicklung der Schweiz. Held, Jahrgang 1946 und Ex-
68-er, hat sich nicht zuletzt mit seinem Geschäftsführungsmandat
beim Bau des Kultur- und Kongresszentrums KKL Luzern einen 
Namen gemacht.

seit 2001 Leitung des unabhängigen Think Tanks Avenir Suisse

1992 – 2000 Geschäftsführung für Projektierung und Bau des 
Kultur- und Kongresszentrums Luzern

1994 – 1995 Geschäftsführer der Badischen Zeitung, Freiburg i.B.

ab 1989 Eigenes Beratungsunternehmen 

1987 – 1989 Mitarbeiter der Hayek Engineering AG

1986 AMP Harvard Business School

1985 – 1986 Verlagsdirektor und Mitglied der Geschäftsleitung 
Ringier AG

Ausbildung Forschungs- und Dozententätigkeit an den 
Universitäten Zürich, Wien, Stanford und Berkeley in 
Familiensoziologie, Demographie und Lifecourse
Studium der Soziologie und Germanistik
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A > > Niklaus Ackermann, Sargans; Manfred Aebi, Haag; Heinz
Aeschbacher, St. Gallen; Carmen Alabor, Vaduz; Claudio Alabor,

Ruggell; Jens Amann, Triesen; Marlies Amann-Marxer, Eschen; Egbert
Appel, Schaan; Jörg Asshauer, Schaan

B > > Ralf Bamert, Eschen; Oliver Bank, Schaan; Roger Baumann,
Buchs; German Beck, Vaduz; Hildegard Beck, Schaan; Marina

Beck, Vaduz; Markus Beck, Schaan; Valeska Beck, Vaduz; Christof Bec-
ker, Vaduz; Fritz Beglinger, Grabs; Timo Bereuter, Feldkirch; Christof
Bernet, Vaduz; Gisela Biedermann, Vaduz; Hubert Biedermann, St. Gal-
len; Markus Biedermann, Vaduz; Norbert Biedermann, Vaduz; Peter Bi-
sang, Balzers; Christoph Bitschnau, Eschen; Christian Bitterwolf, Bal-
zers; Bettina Blasbichler, Vaduz; Uschi Bodenmann, Gamprin; Rolando
Bofelli, Schaan; Hans Böni, Werdenberg; Pirol Bont, Vaduz; Rita Bösch,
Sargans; Mary Boss, Vaduz; Hans Ulrich Brand, Triesen; Urs Broder, Wa-
lenstadt; Hanspeter Bruggmann, Vaduz; Andrea Brüllmann, Vaduz; Hans
Brunhart, Vaduz; Oskar Brunhart, Vaduz; Alexander Büchel, Vaduz; Ben-
no Büchel, Vaduz; Christine Büchel, Ruggell; Gerold Büchel, Ruggell;
Herbert Büchel, Ruggell; Hubert Büchel, Ruggell; Jakob Büchel, Vaduz;
Ludwig Büchel, Schaan; Luzia Büchel, Balzers; Peter Büchel, Schellen-
berg; Sonja Büchel, Vaduz; Waltraud Büchel, Ruggell; Gérard Buchter,
Vaduz; Markus Bürgler, Vaduz; Christof Buri, Vaduz

C > > Henrik Caduff, Balzers; Rolf Capol, Chur; José Castelar, Va-
duz; Conradin Cathomen, Weiningen; Anne-Sophie Constans-

Lampert, Vaduz; Gabriela Cortés, Eschen

22/ B e s u c h e r
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Dr. Theo Waigel

Theo Waigel studierte Rechtswissenschaften in München und Würz-
burg. Er wurde 1989 von Helmut Kohl als Bundesfinanzminister ins
Kabinett berufen. In seiner Amtszeit, die durch die Wiedervereini-
gung Deutschlands und das Zusammenwachsen Europas geprägt
wurde, unterschrieb er für die Bundesregierung 1992 den Vertrag
über die Währungsunion in Maastricht. Der ehemalige CSU-Chef
und langjährige Bundesfinanzminister ist heute als Anwalt tätig und
hat Einsitz in Aufsichtsräte von Dienstleistungsunternehmen und 
diversen Institutionen. 

2009 Im Auftrag der US-Justizbehörde wurde Waigel für 
vier Jahre zum Anti-Korruptions-Beauftragten der 
Siemens gewählt. Als solcher berichtet er direkt 
dem US-Justizministerium und der US-Börsenaufsicht 
SEC. 

2008 Im Hinblick auf seine Verdienste für Deutschland und 
Europa wurde er vom CSU-Vorstand zum zweiten 
Ehrenvorsitzenden neben Edmund Stoiber ernannt.

1999 seit 1999 als Rechtsanwalt in München tätig, 
vornehmlich tätig im Bereich Wirtschaftsrecht

1989-1998 Bundesfinanzminister in Deutschland

1997 Orden wider den tierischen Ernst des Aachener 
Karnevalsvereins

1982-1989 Vorsitzender der CSU-Landesgruppe im Deutschen 
Bundestag und 1. stellvertretender Vorsitzender der 
CDU/CSU-Bundestagsfraktion

1980-1982 Vorsitzender der Arbeitsgruppe Wirtschaft und
Wirtschaftspolitischer Sprecher der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion

1972-2002 Mitglied des Deutschen Bundestags

23/ P o r t r ä t
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D > > Alessandro Della Pietra, Schaan; Atilla Dincer, Gamprin; An-
drea Dörig, Schaan; Martin Dünser, Altach; Christoph Dürr,

Schaan; Stefan Dürr, Schaan; Urs Dürr, Vaduz; Guido Durrer, Eschen

E > > Anton Eberle, Balzers; Robert Eberle, Balzers; Gabor Eder,
Buchs; Ruth Egeter, Vaduz; Wolfgang Ehlers, Ruggell; Bernhard

Elkuch, Vaduz; Kurt Ender, Altach; Werner Ender, Schaan; Stefan Er-
ne, Vaduz; Jörg Eugster, Vaduz; Evelyn Evers, Schaan; Gerhard Evers,
Schaan

F > > Cornelia Fassold, Schaan; Hannes Fehr, Feldkirch; Walter Fehr,
Eschen; Michael E. Feichtinger; Ulrich Feisst, Vaduz; Heinz Felder,

Vaduz; Harald Fessler, Berneck; Andreas Fischer, Vaduz; Nadine Fi-
scher, Vaduz; Patrick Flammer, Vaduz; Herbert Fleischmann, Triesen;
Franco Flisch, Schaan; Paul Frei, Buchs; Maria Frei-Nipp, Vaduz; Wolf-
gang Frey, Vaduz; Dominik Frick, Balzers; Gerry Frick, Balzers; Dr. Ma-
rio Frick, Balzers; Hanny Frick, Schaan; Martin Frick, Balzers; Roman
Frick, Schan; Viktor Frick, Balzers; Günther Fritz, Vaduz; Giuliana
Frommelt, Vaduz; Peter Harald Frommelt, Vaduz; René Frommelt,
Rheineck; Aldo Fumasoli, Vaduz; Heidi Fumasoli, Vaduz

G > > Bea Gabathuler, Vaduz; Markus Gamon, Vaduz; Ralph Gan-
tenbein, Werdenberg; Tanja Gartmann, Vaduz; Cornelia Gassner,

Vaduz; Hans Gassner, Vaduz; Mario Gassner, Vaduz; Remo Gassner,
Triesenberg; Stefan Gassner, Triesenberg; Michèle Geissbühler, Chur;
William Gerner, Eschen; Oliver Gerstgrasser, Vaduz; Christoph Ghiggi-
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Bisherige Referenten und Themen

2008: Mut zur Zukunft
Edmund Stoiber
Gerold Bührer

2007: Chancen nutzen
Wolfgang Schüssel
Gertrud Höhler

2006: Welche Zukunft haben wir?
Wolfgang Clement
Fritz Kaiser
David Bosshart 

2005: Baustelle Wirtschaft
Joschka Fischer
Fred Kindle
Beatrice Weder Di Mauro

2004: Die neue Welt mit ihren Chancen und Risiken
Wolfgang Schäuble
Peter Gross
Urs Sprenger

2003: Wirtschaft braucht Mut
Friedrich Merz
Hans Brunhart
Richard Fischer

2002: Defizite und Zukunftsperspektiven unserer Volkswirtschaft
Hans-Olaf Henkel
Franz Jäger
Michael Hilti

2001: Auf dem Weg zum Precision Valley
Lothar Späth
Jakob Göldi
Urs Sprenger
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Eine Dienstleistung der Liechtensteinischen Post AG

Bereit für Höchstleistungen.
Sieger sind Sie.

Liechtensteinische Post AG, Postfach 1255, 9490 Vaduz, Tel. +423 399 44 22

www.postgate.li

Topleistungen
in allen Disziplinen.

e archiv

e shop

e invoicing

e signatur (LIEzertifikat)
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Ospelt Metzgerei AG Landstrasse 6, Schaan, Liechtenstein, Telefon +423 3778888, www.ospelt-ag.li

Persönlich, regional, köstlich –

Einkaufen am Lindaplatz wird zum Erlebnis.

Mo-Fr7.30-20 Uhr
Sa7.30-16 Uhr
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Get-together-Apéro
Der Apéro mit Imbiss und Getränken wird nach der Veranstaltung in
den beiden Nebenräumen des Spoerry-Areals serviert. Der Apéro wird
gesponsert vom Vaduzer Medienhaus, dem Hauptsponsor Verwal-
tungs- und Privat-Bank sowie den Kosponsoren Securitas (Liechten-
stein) AG, Liechtensteinische Post AG und Telecom Liechtenstein. Wir
wünschen guten Appetit und interessante Gespräche. Der Gratis-
shuttle vom Spoerry-Areal zum Rheinpark Stadion fährt bis 23 Uhr. 

Wirtschaftsforum 2010
Das nächste Wirtschaftsforum findet am Donnerstag, 18. November
2010, statt. Infos im Internet: www.wirtschaftsforum.li

Vorträge des Wirtschaftsforums 2009 
Die Vorträge im Internet: www.wirtschaftsforum.li; User-Name: Wirt-
schaft; Passwort: Regional

Podiumsdiskussion 
Aufzeichnung der Podiumsdiskussion am Sonntag, 29. November, um 
11 Uhr, bei Radio Liechtenstein

Ab 19.45 Uhr
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Ammann, Pfäffikon; Daniel Gillmann, Buchs; Beat Glutz von Blotzheim;
Mario Gnägi, Schaan; Ueli Göldi, Balzers; Tatjana Goop, Triesen; 
Susanna Gopp, Ruggell; Ramon Görtz, Schaan; Brigitte Götz, Altstä-
ten; Martin Graf, Oberschan; Patrick Greuter, Vaduz; Anton Gstöhl, Va-
duz; Gustav Gstöhl, Eschen; Bruno Güntensperger, Schaan

H > > Brigitte Haas, Vaduz; Detlev Haeusler, Vaduz; Christian Hagen,
Eschen; Michael Hasler, Schaan; Norbert Hasler, Vaduz; Robert

Hassler, Vaduz; Hermine Haug, Vaduz; Harald Häuptli, Rothrist; Verena
Hauser, Bad Ragaz; Adolf Heeb, Vaduz; Emil Heeb, Sax; Geri Heeb,
Buchs; Cornera Heinz, Gamprin; Monika Heinzle, Schaan; Markus
Hemmerle, Vaduz; Martin Hemmerle, Vaduz; Diana Hilti, Planken; Ek-
kehard Hilti, Schaan; Jürgen Hilti, Schaan; Marcel Hilti, Schaan; Mari-
ta Hilti, Schaan; Monika Hilti, Schaan; Patrick Hilti, Schaan; Peter Hil-
ti, Schaan; Rico Hilti, Schaan; Margarethe Hoch, Vaduz; Thomas Hoop,
Vaduz; Daniel Huber, Vaduz; Reinhard Huber, Nendeln; Bruno Huwyler,
Vaduz

J > > Corina Jecklin, Sargans; Armand Jehle, Schaan; Gaston Jehle,
Schaan; Norbert Jehle, Schaan

K > > Markus Kaiser, Schaanwald; Normann Kaiser, Schaan; Heiner
Kathan, Feldkirch; Timo Keckeis, Vaduz; Arnold Keller, Salez;

Horst Kelm, Vaduz; Helmut Kendlbacher, Sennwald; Eckhard Kern,
Stuttgart; Wjatscheslaw Kersch, Norderstedt; Karl-Heinz Kickl, Vaduz;
Alexander Kind, Vaduz; Arnold Kind, Ruggell; Helmuth Kind, Schaan;
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Sabrina Kind, Vaduz; Bettina Kindle, Vaduz; Gebhard Kindle, Vaduz;
Monika Kindle, Balzers; Peter Kindle, Vaduz; Marco Kipfer, Vaduz; El-
ke Kleeb, Vaduz; Ingo Kleinheisterkamp, Planken; Lars Klossack,
Schaan; Heinz Knellwolf, St. Margrethen SG; Gabriela Köb, Balzers;
Roger Koch, Buchs; Heinz Kohler, Buchs; Simona Koller, Vaduz; Wal-
ter Koller, Buchs; Frank Konrad, Vaduz; Marco Konrad, Ruggell; Urs
Kradolfer, Buchs; Günther Kranz, Eschen; Oswald Kranz, Schaan; Pe-
ter Kranz, Vaduz; Peter Kunz, Eschen; Katharina Kuonen, Rüschlikon

L > > Peter Lamm, Vaduz; Sandro Lang, Nendeln; Werner Lang, Nen-
deln; Sigi Langenbahn, Triesen; Peter Lanicca, Vaduz; Edeltraud

Lehman, Rüthi; Daniel Lehmann, Buchs; Antoine Lemaire, Eschen;
Philippe Lemaire, Schaanwald; Ulrike Lemaire, Eschen; René Lem-
menmeier, Vaduz; Josef Lenhart, Schaan; Peter Lippuner, Grabs; Chri-
stoph Loos, Schaan; Michael Löwenstrom, Eschen; Sonja Lüchinger,
Vaduz; Urs Lufi, Buchs; Urs Lüthi, Vaduz; Eugen Luz, Schaan

M > > Bernhard Mähr, Schaan; Edith Maier, Balzers; Lorenz Maier,
Balzers; Gerlinde Manz-Christ, Vaduz; Herbert Marchner, Vaduz;

Hildegard Marchner, Vaduz; Joachim Marte, Vaduz; Anita Marxer,
Schaan; Anton Marxer, Schaan; Bert Marxer, Schaan; Donat P. Marxer,
Schaan; Gerald Marxer, Mauren; Herbert Marxer, Eschen; Josef Mar-
xer, Schaan; Rainer Marxer, Schaan; Reinhard Marxer, Mauren; Roland
Marxer, Vaduz; Sandro Mathis, Vaduz; Bruno Matt, Vaduz; Georg Matt,
Schaan; Daniel Meier, Buchs; Gerald Meier, Vaduz; Isolde Meier, Bal-
zers; Paul Meier, Vaduz; Werner Meier, Vaduz; Werner Meissl, Vaduz;
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Nesira Memcic, Sargans; Vlada Mihailovic, Haag; Norbert Mittner,
Chur; Arnold Moritz, Balzers; Herbert Mörtel, ; Doris Moser, Buchs; Ro-
land Moser, Vaduz; Hedwig Moser-Patsch, Vaduz; Christoph Mueller,
Mauren; Hubert Müssner, Schaan; Renate Müssner, Vaduz

N > > Monika Nachbaur-Foser, Balzers; Peter Näff, Schaan; Klaus
Näscher, Vaduz; Eduard Neuhaus, Werdenberg; Heinz Nipp,

Schaan; Andreas Nussbaumer, Schaan; René Nutt, Vaduz

O > > Markus Oberdorfer, Vaduz; Gerhard Obergfell, Buchs; Samuel
Obernosterer, St. Gallen; Peter Obst, Vaduz; Thomas Ochsenrei-

ter, Vaduz; Dominik Oehri, Gamprin-Bendern; Donath Oehri, Gamprin-
Bendern; Patrik Oehri, Schaan; Wilfried Oehry, Vaduz; Alois Ospelt,
Triesen; Edwin Ospelt, Schaan; Edwin Ospelt, Schaan; Ewald Ospelt,
Vaduz; Roland Ospelt, Vaduz

P > > Susanne Pahl, Balzers; Ewa Pawlowska, Vaduz; Tanja Pedolin,
Gamprin; Dario Pergolini, Nendeln; Ramona Pewestorf, Vaduz;

Kornelia Pfeiffer, Schaan; Kilian Pfister, Vaduz; Rob Pick, Buchs; Silvia
Pietschnig, Eschen; Patrick Piske, Sevelen; Thomas Pool, Chur; Giu-
seppe Puopolo, Balzers

Q > > Daniel Quaderer, Vaduz; Doris Quaderer, Schaan; Harry Qua-
derer, Schaan
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R > > Franziska Raff, Vaduz; Niels Rebien, Triesen; Nadine Reb-
mann-Hilti, Schaan; Roland Rebsamen, Ruggell; Julia Retten-

meier, Schaan; René Richard, Heerbrugg; Jana Riedmüller, Rüschli-
kon; Pia Rieley, Schaan; Elsbeth Risch, Eschen; Klaus Risch; Mamert
Risch, Ruggell; Elmar Ritter, Mauren; Hans-Werner Ritter, Vaduz; Ste-
fan Ritter, Schaan; Thomas Ritter, Vaduz; Yvonne Ritter-Elkuch, Mau-
ren; Marco Ritzberger, Ruggell; Herbert Rüdisser, Vaduz; Christian Rut-
zer, Maienfeld

S > > Marco Sandmeyer, Buchs; Dietmar Sartor, Schaan; Peter
Schaad, Vaduz; Joseph Schädler, Vaduz; Leander Schädler,

Schaan; Peter Schaedler, Vaduz; Reinhard Schafhauser, Eschen; Jo-
hann Schallert, Vaduz; Marco Scheidecker, Balzers; Günther Schierle,
Vaduz; René Schierscher, Vaduz; Pius Schlachter, Bregenz; Christian
Schmidt, Vaduz; Heinz E. Schmitz, Vaduz; Roland Schneider, Vaduz;
Patrik Schreiber, Mauren; Susanne Schulz, Gams; Udo Schulz, Grabs;
Kurt Schwald, Mauren; Stefan Schwendimann, Vaduz; Wolfgang See-
ger, Schaan; Adolf Seger, Vaduz; Christian Seger, Triesen; Anneli Se-
ger-Palmquist, Vaduz; Josef Sele, Vaduz; Jürg Senn, Vaduz; Tina Seo,
Vaduz; Josef Signer, Altstätten; Hanspeter Sonderegger, Altstätten;
Claudia Spadacini, Sargans; Peter Sparber, Schaan; Egbert Sprenger,
Triesen; Heinz Sprenger, Vaduz; Jasmine Sprenger, Vaduz; Karl-Heinz
Stadler, Heerbrugg; Patrick Stahl, Vaduz; Rino Steiger, Schaan; Ralf
Steiner, Buchs SG; Antonio Stella, Au; Sepp Streule, Vaduz; Rainer
Stroppa, Schaan; Wolfgang Strunk, Vaduz; Peter Stüger, Eschen; Ro-
land Sturzenegger, Widnau; Martin Sulser, Grabs
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T > > Werner Thöny, Vaduz; Markus Thür, Heerbrugg; Hanspeter
Thurnherr, Buchs; Florio Tindaro, Triesen; Berit Tobler, Triesen;

Ruedi Toldo, Sevelen; Thomas Trauth, Vaduz; Anton Tschütscher,
Schaan; Elke Tschütscher, Vaduz; Jeanette Tschütscher, Vaduz; Klaus
Tschütscher, Vaduz; Rainer Tschütscher, Vaduz

V > > Charlotte van Eck, Vaduz; Louise Verling-Patsch, Vaduz; Hans
Vils, Schaan; Fredy Vogt, Vaduz; Günter Vogt, Balzers; Heinz Vogt,

Triesen; Markus Vogt, Balzers; Rene Vogt, Vaduz; Eberhard von Schu-
bert, Bern

W > > Dieter Wachholz, Rüthi; Franz Wachter, Vaduz; Lydia Wach-
ter, Vaduz; Martin Wachter, Vaduz; Andreas Wahl, Mauren; Theo

Waigel; Adrian Walser, Walenstadt; Erika Walser, Schaan; Reinhard
Walser, Vaduz; René Walser, Buchs; Walter Walser, Vaduz; Jérôme
Walz, Rheineck; Christoph Weckerle, Vaduz; Marco Weishaupt,
Eschen; Andrea Wenaweser, Vaduz; Otto Wenaweser, Ruggell; Stefan
Wenaweser, Schaan; Monika Wenaweser-Heeb, Ruggell; Josef Werle,
Schaan; Peter Wiedemeier, Vaduz; Johannes Winter, Vaduz; Hans Win-
zenried, ; Günther Wohlwend, Gamprin; Reinhold Wohlwend, Vaduz;
Walter-Bruno Wohlwend, Vaduz; Barbara Wolf, Schellenberg; Christi-
an Wolf, Vaduz; Guido Wolfinger, Balzers; Maria Wolfinger, Balzers;
Martin Wolfinger, Eschen; Sonja Wolfinger, Vaduz; Stefan Wolfinger,
Balzers; Anton Wyss, Vaduz; Tania Wyss, Vaduz
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Z > > Daniel Zech, Thüringen; Christoph Zeller, Schaan; Philippe
Zoller, Au; Jürg Zwahlen, Triesen

Stand: 21.11.09
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Securitas (Liechtenstein) AG
Landstrasse 36, FL-9490 Vaduz
Tel. + 423 239 65 55, Fax + 423 239 65 50
www.securitas.li

Der richtige Partn
im Fürstentum Lie
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ner für Sicherheit
iechtenstein
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Aussergewöhnliche Zeiten erfordern 
aussergewöhnliche Ansätze.
Der aussergewöhnliche Ansatz war für uns schon 
immer ein Mittel, um Ihren Erwartungen besser
gerecht zu werden. Dies gilt heute mehr denn je. 

VP Bank Private Banking.

Die liechtensteinische VP Bank Gruppe ist vertreten  
in Vaduz, Zürich, Luxemburg, Tortola/BVI, München,
Moskau, Hongkong, Singapur und Dubai.
Mehr Informationen unter www.vpbank.com
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